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Zweimal Sonne, zweimal Kälte
Wechselbad der Gefühle beim Frühlingsmarkt auf Schloss Sandizell

Von Ute De Pascale

Sandizell (SZ) Alles steht und
fällt nun mal mit dem Wetter:
Ein Wechselbad der Gefühle er-
lebten vor allem die Händler in
den vergangenen vier Tagen
beim Frühlingsmarkt am Sand-
izeller Schloss.

Während der Auftakt am
Maifeiertag bei entsprechend
herrlichem Frühlingswetter
prächtiger nicht hätte verlaufen
können, hielt sich der Besu-
cherandrang amFreitagundvor
allem am Samstag in Grenzen.
Der Grund liegt auf der Hand:
Die zapfigen Temperaturen lu-
den nur wenige zum Bummeln
ein. Viel mehr los war dannwie-
deramgestrigenSonntag.
Dabei hatten auch die win-

terlichen Temperaturen so ihre
Vorteile für die Besucher: Mit
den Händlern zu plauschen, die
dick in warmeWinterklamotten
und Decken gepackt in ihren
Verkaufsständen ausharrten,
dazu hatten die Frühlings-
markt-Besucher am Samstag
mehr Gelegenheit denn je. Und
auch die feinen Schmankerl
zum Probieren mussten nicht
mit vielen anderen geteilt wer-
den. Dank der tollen Auswahl
konnte im Biergarten oder im
Schlosshof ja von kalten Ge-
tränken auf eine Tasse wär-
menden heißen Kaffees umge-
stiegen werden. Und auch das
ist ein Vorteil bei nicht so gutem
Wetter: Wartezeiten gibt es so
gut wie keine – weder vor den

Essensständen noch beim Ka-
nuverleih. Dass man trotz küh-
ler Witterung jede Menge Spaß
haben kann, bewiesen drei jun-
ge Leute, die versuchten, mit
dem Kanu eine Runde um das
Schloss zu drehen. Ihr Gefährt
schienen die Drei dabei so gar
nicht unter Kontrolle zu haben,
touchierten Mal das Ufer, um
gleich danach in einem dicken
Gewächs stecken zu bleiben –
natürlichunterMordsgelächter.

Wer den kühlen Temperaturen
trotzte, kam also dennoch auf
seineKosten.
Gestern schließlich schloss

sich der Kreis: Tolles Wetter be-
scherte dem Sandizeller Früh-
lingsmarkt wieder ähnlich viele
Gäste wie zur Eröffnung am
Donnerstag. Und schon bilde-
ten sich wieder lange Schlangen
vor Den köstlich duftenden und
zum Schlemmen einladenden
Ständen mit feinen Pfannku-

chen, deftigen Leberwecken
oder knusprigen Kartoffelspi-
ralis. Das bunte Programmrund
umdenMarkt kambei den Gäs-
ten bestens an. So spielte ges-
tern etwa die Musikkapelle Pu-
kas im Biergarten auf. Auch
Hand- und Edelsteinmassagen,
ein musikalischer Frühschop-
pen mit Herbert Pukas, traditi-
onelle Kräuterkunde oder die
Geschichte der Lebensweberin
sowie Weltmusik mit Franz

Richter und seinem Didgeridoo
standen auf dem Programm.
Viele Besucher nutzten auch die
Gelegenheit, sich „à la Chaplin“
karikieren zu lassen – der so
verkleidete Zeichner wusste
auch heuer wieder, seine
Kundschaft mit frechen Witzen
bei Laune zu halten. Und die
Jüngsten schließlich hatten ihre
helleFreudeander tollenNatur-
Murmelbahn inmitten des
Biergartens.

Ein Anziehungspunkt für die Kleinsten beim Frühlingsmarkt in Sandizell: die Murmelbahn im Biergarten. Fotos: De Pascale

Familie:
Forscher

treffen sich
Lampertshofen (rou) Das

dritte diesjährige Treffen der
Interessengemeinschaft der
Familien- und Heimatforscher
Schrobenhausener Land findet
am Freitag, 9. Mai, um 19.30
Uhr wie üblich im Gasthaus
Felbermair in Lampertshofen
statt. Der Vortrag hat diesesMal
kein Thema aus dem Bereich
der Familienforschung zum In-
halt, sondern beschäftigt sich
mit einem volkskundlichen
Thema. Kreisheimatpfleger
Bernhard Rödig zeigt anhand
vieler Bilder auf, was sich so al-
les an historisch Interessantem
in Schubladen, Dachböden und
altenSchränkenverbirgt undoft
von Entrümpelung oder Haus-
abriss bedroht ist. Da die Volks-
kunde einen weiten Bereich
abdeckt, kann der Vortrag na-
türlich nur einen groben Über-
blick über ausgewählte Teilbe-
reiche dieses interessanten
Fachgebietes geben. Im An-
schluss an den Vortrag wird wie
immer dem Informationsaus-
tausch in Gesprächen genü-
gend Raum gegeben.

Bauanträge
genehmigt

Karlshuld (pre)Genehmigthat
der Gemeinderat Karlshuld bei
seiner jüngsten Sitzung (wir be-
richteten) drei Anträge von
Bauwerbern, die demnächst
ihre Projekte verwirklichen
wollen. So erhielt Martin Pelzer
grünes Licht für den Bau eines
Einfamilienhauses mit Garage
und eines Büroheizungsge-
bäudes in der Ingolstädter Stra-
ße Karlshuld. Auch dem Antrag
von Josef Thalmair und Denise
Müller wurde stattgegeben, die
in der Ingolstädter Straße
Karlshuld ein Einfamilienhaus
mit Doppelcarport errichten
möchten. Nichts einzuwenden
hatte der Rat gegen ein Hin-
weisschild, das auf ein neues
Café im Bereich des Senioren-
zentrums Karlshuld an der
Augsburger Straße hinweist.
Betreiber des Cafés mit dem
Namen „Emozioni“ ist Muhar-
rem Colakoglu.

Gang über
die Felder

Autenzell (oh) Das Landes-
kuratorium für Pflanzliche Er-
zeugung in Bayer veranstaltet
zusammen mit dem Verband
für landwirtschaftliche Fach-
bildung Neuburg-Schroben-
hausen eine Felderbegehung in
der Flur Autenzell. Termin da-
für ist Donnerstag, 8. Mai. Die
Teilnehmer treffen sich um 19
Uhr beim Schützenheim in Au-
tenzell.

Einige Besucher nutzten die Gelegenheit, sich „à la Chaplin“ karikieren zu lassen (Foto l.). Die Musikkapelle Pukas spielte gestern im Bier-
garten auf (Foto r.).
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100 % ToyoTa QualiTäT. 0 % Zinsen.
graTis navigaTionssysTem*.

Toyota ist erfolg-
reichste Marke im
Auto Bild Qualitäts-
report. Mehr in der
Ausgabe 51–52/2013****
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